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PRESSEINFORMATION






                    Bonn, 15. April 2011

Frühlingsteppich im „offenen Atelier“ der Jugendkunstschule arte fact geflochten
Vom Bonner Spendenparlament gestiftete Papierschneidemaschine eingeweiht 
Mit einem farbenprächtigen Teppich aus buntbemalten Papierstreifen haben sich die Jugendkunstschule der Werkstatt für Kunst e.V. arte fact und die jungen Teilnehmer an dem Projekt „offenes Atelier“ für eine großzügige Spende bedankt. Auf der 4. Parlamentssitzung hatte das Bonner Spendenparlament der Kunstwerkstatt eine professionelle Papierschneidemaschine im Wert von 870 Euro gestiftet, die jetzt im Rahmen eines Frühlingsfestes offiziell eingeweiht wurde. Unter der Anleitung von Kunststudenten wurden die auf der neuen Maschine geschnittenen Papierstreifen von den Kindern mit Wachsstiften bemalt und zu einem großen Teppich geflochten. Das Werk ist nunmehr im Schaufenster der Jugendkunstschule in der Heerstraße 84 in der Bonner Altstadt zu besichtigen.
„Das Bonner Spendenparlament hat das Engagement der Jugendkunstschule gern unterstützt. Das Projekt ,offenes Atelier‘ bietet gerade Kindern und Jugendlichen aus sozial schwächeren Familien eine Chance, sich kreativ und künstlerisch zu betätigen“, sagte der 1. Vorsitzende Professor Dr. Hans-Martin Schmidt. Zugleich werde mit dieser Initiative von arte fact ein Beitrag zur Integration und gesellschaftlichen Teilhabe junger Menschen mit Migrationshintergrund in unserer Stadt geleistet. Die Leiterin der Jugendkunstschule, Dorotheè Irnich-Esser, will mit dem Projekt Kindern und Jugendlichen einen freien und ungezwungenen Zugang zur Kunst bieten: “Einmal in der Woche öffnen wir unser Atelier in der Heerstraße 84 für Kinder ab sechs Jahren und führen sie kostenlos unter der Anleitung von Kunststudenten der Alanus Hochschule an verschiedene Materialien und Techniken heran. Sie haben auch die Möglichkeit, an eigenen Werken zu arbeiten.“ Neben der künstlerischen Arbeit ist das „offene Atelier“ ein willkommener Ort der Begegnung.
Das Bonner Spendenparlament unterstützt Projekte in Bonn, die Bildung und Ausbildung junger Menschen fördern, zur Integration aller Bevölkerungsgruppen beitragen, von Armut, Isolation und Obdachlosigkeit betroffenen Menschen helfen oder auf andere Weise die Lebensbe-

dingungen in unserer Stadt spürbar verbessern. Mit fünf Euro im Monat kann jeder Parlamentarier werden und in den regelmäßigen Parlamentssitzungen über die Vergabe der Spendenmittel mit entscheiden. Allein im vergangenen Jahr wurden vom Spendenparlament 16 Hilfsprojekte in der Bundesstadt mit über 25.000 Euro gefördert. Für die 5. Parlamentssitzung am 18. Juni 2011 werden von der Finanzkommission derzeit die eingereichten Förderanträge auf ihre Förderwürdigkeit geprüft. 
Weitere Informationen: Bonner Spendenparlament e. V., Clemens-August-Straße 75 c, 53115 Bonn,  www.bonner-spendenparlament.de, Telefon: 0228 28933-35, E-Mail: info@bonner-spendenparlament.de, Spendenkonto: Konto-Nr.20 200 200 27, BLZ 380 601 86, Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG.
Bildtexte:

1.) Atelier-Papierschneidemaschine des Bonner Spendenparlaments eingeweiht: Kunststudent Lukas Thein wird beim „offenen Atelier“ der Jugendkunstschule kritisch von den jungen Künstlern bei der Vorbereitung ihrer Arbeit beobachtet.                                              (Bild: BSP)

2.) Ein bunter Frühlingsteppich aus bemalten Papierstreifen als Dank: Eingerahmt von Kunststudenten und einer jungen Künstlerin freuen sich bei der Einweihung der vom Bonner Spendenparlament gestifteten Atelier-Papierschneidemaschine die Leiterin der Jungendkunstschule von arte fact Werkstatt für Kunst e.V., Dorotheè Irnich-Esser (3.v.l.) sowie von links Wolfram Schmuck, Professor Dr. Hans-Martin Schmidt und Sibylle Becker vom Vorstand des Bonner Spendenparlaments e.V.                                                                                                                      (Bild: BSP)
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